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Einladung zum Schützenfest
Liebe Mitbürgerinnen, liebe Mitbürger, liebe Kinder,

in den Tagen vom 29. Juni bis 2. Juli 2018 feiert die Schützengilde der Stadt Buxtehude
von 1539 e.V. ihr diesjähriges Schützenfest. Hierbei weisen wir besonders auf folgende
Termine hin:

Freitag, 29. Juni  14.30 Uhr Sammeln der Kinder zum Ummarsch
  15.30 Uhr Ermitteln der neuen Würdenträger
  18.30 Uhr Proklamation der neuen Würdenträger
  im Schießstand/ „Zur Gilde“
Sonnabend, 30. Juni  22.15 Uhr  Zapfenstreich vor dem Rathaus,
  anschließend Brillantfeuerwerk
  neben der Schützenhalle,
  Eröffnungsabend mit Tanz
Sonntag, 1. Juli 13.45 Uhr Festumzug
 20.00 Uhr Tanz in der Schützenhalle 
Montag, 2. Juli 10.00 Uhr Großer Festumzug durch die Stadt
 21.00 Uhr Proklamation des neuen Königs vor dem
  historischen Rathaus, anschließend gemütliches
  Zusammensein in der Schützenhalle

Der Eintritt in die Schützenhalle ist an allen Tagen frei.

Wir laden die Einwohner von Buxtehude und Umgebung zu allen Veranstaltungen,
auch zu den schießsportlichen Wettbewerben, recht herzlich ein und wünschen viel
Vergnügen.

Schon in der Schützenordnung von 1594 heißt es:
„Alle Festteilnehmer sollen sich lustig und fröhlich machen

und allen Haders und Zankes vergessen.“

(Lindner)
1. Vorsitzender

(Kölzer)
2. Vorsitzender

atürlich locken auch beim
diesjährigen Schützenfest

wieder attraktive Preise, die
die Gilde nicht zuletzt dank
zahlreicher Stifter ausloben
kann. Einen Überblick über
die Preise gibt es schon vorab
in der Abtstraße 10, wo die
Preise in einer liebevoll deko-
rierten Schaufensterfläche zu
sehen sind, die Malermeister
Peter Struckmann für die Prä-
sentation wieder zur Verfü-
gung gestellt hat.

N

Die Preise werden

vorab ausgestellt

Donnerstag, 21. Juni
18.30 bis 21.30 Uhr: Betriebs-
und Jedermann-Schießen,
Pokalschießen, Festscheiben,
Konkurrenzschei-
ben

Sonntag,
24. Juni
15 bis 19 Uhr:
Einschießen der
Königsgewehre,
Festscheiben, Kon-
kurrenzscheiben, Bildscheibe
13.30 bis 18 Uhr: Schießen
der Damenabteilung
15 bis 18 Uhr: Schießen des
Klubs der Könige
15 bis 18 Uhr: Beste-Dame-
Schießen und Rosenkönigin

Dienstag, 26. Juni
18.30 bis 21.30 Uhr: Betriebs-
und Jedermann-Schießen,
Pokalschießen, Festschei-
ben, Konkurrenzschei-
ben

Mittwoch,
27. Juni
17 bis 18.30
Uhr: Übungs-
schießen der Jun-
gen und Mädchen
für das Kinderschüt-
zenfest 
18.30 bis 21.30 Uhr: Be-

triebs- und Jedermann-Schie-
ßen, Pokalschießen, Fest-

scheiben, Konkurrenz-
scheiben

Freitag, 29. Juni
15.30 bis 17 Uhr: Kin-

derschützenfest, Ausschie-
ßen des neuen Kinderkönigs
und der neuen Kinderkönigin

Sonnabend, 30. Juni
15 bis 18 Uhr: Jungschützen-
könig, Jungschützenkönigin,
Bester Mann Jungschützen,
Beste Jungschützin, Aus-
marschscheibe für Damen, Be-
triebs- und Jedermann-Schie-
ßen, Pokalschießen, Festschei-
ben, Konkurrenzscheiben,

Ausmarschscheibe für
Schützen

Sonntag,  
1. Juli
16 bis 19 Uhr:

Bester-
Mann-Schie-
ßen, Beste-Da-

me-Schießen,
Festscheiben,

Konkurrenzschei-
ben, Bildscheibe, LG-

Schießen der Jungschützen-
abteilung

Montag, 2. Juli
17 bis 19 Uhr: Königsschie-
ßen, Festscheiben, Konkur-
renzscheiben, Bildscheibe

Dienstag, 3. Juli
9.30 bis 13 Uhr: Vogel- und
Papageienschießen, Papagei-
en-Auflage, Papageien-Sitz-
bock, Bildscheiben, Mett-
wurstscheibe

Donnerstag, 12. Juli
18.30 Uhr Preisverteilung
Kinderschützenfest im Luft-
gewehr-Aufenthaltsraum

Freitag, 13. Juli
20 Uhr: Preisverteilung und
Siegerehrung, Pokal- und
Betriebs- und Jedermann-
Schießen

Schießzeiten
Schützenfest Diese 16-seitige Beilage zum

479. Schützenfest der Schüt-
zengilde der Stadt Buxtehu-
de von 1539 e.V. erscheint in
einer Teilauflage mit dem
MITTWOCHSJOURNAL vom
20. Juni 2018.
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Sönke Giese
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Verleger: Klemens Karl Krau-
se, Philipp Krause (Goslar)

Geschäftsführer: 
Georg Lempke,
Philipp Krause

Druck: Pressehaus
Stade Zeitungsdruck-GmbH,
Glückstädter Straße 10,
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Internet: 
www.tageblatt.de

IImmpprreessssuumm

Im Anschluss
an den festli-
chen Zapfen-

streich vor
dem alten

Rathaus ver-
sprüht das

Brillantfeu-
erwerk an

der Festhalle
feierliche At-

mosphäre.

Foto:
TAGEBLATT-

Archiv/Jürgens
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as traditionelle Schützen-
fest der Schützengilde Bux-

tehude verspricht auch 2018
wieder fünf Tage voller Span-
nung und Unterhaltung. Die
Feierlichkeiten finden in diesem
Jahr in der Zeit vom 29. Juni bis
3. Juli 2018 statt. Im Namen der
Hansestadt Buxtehude grüße
ich alle Schützenschwestern
und Schützenbrüder; ein herzli-
ches Willkommen spreche ich
allen Besucherinnen und Besu-
chern sowie unseren auswärti-
gen Gäste aus.

Die Schützengilde der Stadt
Buxtehude hat sich 1539 ge-
gründet, das Schützenwesen
blickt in unserer Stadt also auf
eine 479-jährige Tradition zu-
rück. Tradition und Moderne
wird durch die Gilde in hervor-
ragender Weise verbunden. So
wird das Schützenbrauchtum
seit Jahrhunderten gepflegt, be-
wahrt und an die kommenden
Generationen weitergegeben.
Daneben präsentiert sich die
Schützengilde als moderner,
zeitgemäßer Verein, der sich
nicht nur mit Kompetenz und
Verantwortungsbewusstsein der

D

Ausübung des Schießsports
widmet, sondern auch hervorra-
gende Jugendarbeit leistet und
sich ehrenamtlich engagiert.

Das Schützenfest bietet ein
facettenreiches Festprogramm.
Auch in diesem Jahr werden
wieder Tanzveranstaltungen,
das glanzvolle Feuerwerk oder
aber der Zapfenstreich organi-
siert. Das Schützenfest bietet die
Möglichkeit, mit Freunden und

Bekannten ins Gespräch zu
kommen oder gar neue Kontak-
te zu knüpfen.

Während des Schützenfestes
wird in 13 unterschiedlichen
Disziplinen geschossen. Hoch
konzentriert werden nicht nur
die Herren und Damen, sondern
auch die Jungschützen und die
Kinder um Titel und Würde
kämpfen. Kameradschaft und
Fairness spielen seit jeher eine
bedeutende Rolle.

An dieser Stelle möchte ich
den vielen ehrenamtlichen Hel-
ferinnen und Helfern danken,
die mit großem Einsatz dazu
beigetragen haben und für das
gute Gelingen des Festes sor-
gen.

Die Hansestadt Buxtehude
wünscht dem Schützenfest der
Schützengilde von 1539 e.V. ei-
nen guten Verlauf, allen Schüt-
zen „Gut Schuss“ und den Fest-
teilnehmern vergnügliche Stun-
den und einen schönen Aufent-
halt in unserer Stadt.

Katja Oldenburg-Schmidt
Bürgermeisterin der

Hansestadt Buxtehude

Ins Gespräch kommen
und Kontakte knüpfen
Grußwort der Hansestadt Buxtehude zum Schützenfest der Gilde

Katja Oldenburg-Schmidt.

iebe Mitbürgerinnen und
Mitbürger der Hansestadt

Buxtehude und der angren-
zenden Ortschaften,

die Schützengilde der Stadt
Buxtehude von 1539 e.V. feiert
in der Zeit vom 29. Juni bis 3.
Juli 2018 ihr traditionelles
Schützenfest.

Ich freue mich sehr, dass ich
auf diesem Wege die Gelegen-
heit habe, alle Einwohner von
Buxtehude und den umliegen-
den Ortschaften herzlich zu grü-
ßen und zu unserem Schützen-
fest einzuladen. Bei uns steht
das sportliche Schießen ganz-
jährig in den unterschiedlichen
Abteilungen der Gilde im Vor-
dergrund. Besonders stolz dür-
fen wir auf die großen Erfolge
unserer zahlreichen Schützinnen
und Schützen bei den Bezirks-
und Landesmeisterschaften bis
hin zu den Deutschen Meister-
schaften sein.

Das Schützenfest selbst ist
dann der Höhepunkt in unse-
rem Vereinsleben; hier verbin-
den wir neben dem sportlichen
Wettkampf um Würden, Pokale
und Preise auch altes Brauch-

L

tum und Tradition; diese Traditi-
on ist fünf Jahrhunderte fester
Bestandteil unserer Stadt. Gerne
bedanke ich mich an dieser Stel-

le noch einmal sehr herzlich bei
unseren Gildemitgliedern und
Förderern, die uns bislang mit
Ehren- oder Geldpreisen groß-
zügig unterstützt haben.

Allen Buxtehudern und aus-
wärtigen Gästen ein „Herzliches
Willkommen“, die unsere Ver-
anstaltungen besuchen werden
und mit uns unser Schützenfest
feiern möchten. Hinweise auf
die Schieß- und Tanzveranstal-
tungen, Ummärsche, Proklama-
tionen entnehmen Sie bitte die-
ser Beilage sowie unserem Inter-
netauftritt unter www.schuet
zengilde-buxtehude.de.

Den Teilnehmern an den
schießsportlichen Wettkämpfen
wünsche ich ein erfolgreiches
„Gut Schuss“. Ich wünsche allen
Festteilnehmern einige nette
Stunden im Kreise der Buxtehu-
der Schützen und freue mich
bereits auf Ihren Besuch; viel-
leicht finden auch Sie Gefallen
am Schützenwesen.

Hans-Jürgen Lindner
1. Vorsitzender der
Schützengilde der
Stadt Buxtehude

von 1539 e.V.

Den Höhepunkt des
Vereinslebens miterleben
Grußwort der Schützengilde der Stadt Buxtehude von 1539 e.V.

Hans-Jürgen Lindner am
Rednerpult bei der Prokla-
mation.



Westfleth 9 · 21614 Buxtehude

Tel. 04161-54331

www.bierbaum-buxtehude.de

Buxtehude

Das Team vom 
Bierbaum – der 

gemütlichen Kneipe 
in der Buxtehuder 

Altstadt –  
grüßt alle Schützen 

und Gäste  
der Gilde. 

André Weißner 
Lüneburger Schanze 7 

21614 Buxtehude
Telefon 0 41 61 / 60 00 80

Fax 60 00 81 1
Handy 0171 / 6 81 33 13

www.Mecklenburgische.de
E-Mail: Info.weissner 

@mecklenburgische.com

Anlegen – Zielen – Treffen

‚Gut Schuss‘
Wir wünschen allen Teilnehmern 
ein sonniges und schönes Fest.
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Freitag, 29. Juni
14.30 bis 20 Uhr: Kinder-
schützenfest (Programm auf
Seite 16)

Sonnabend, 30. Juni
15 Uhr: Ausschießen der
Würdenträger der Jung-
schützinnen und Jungschüt-
zen
21.30 Uhr: Antreten beim
Schießstand
21.45 Uhr: Abmarsch zum
Rathaus über Gildenweg,
Bahnhofstraße, Zwischen den
Brücken, Ritterstraße, Ost-
fleth, Breite Straße, Rathaus
22.15 Uhr: Großer Zapfen-
streich vor dem Rathaus, an-
schließend Abmarsch zum
Festplatz über Lange Straße,
Zwischen den Brücken, Bahn-
hofstraße, Genslerweg
22.45 Uhr: Großes Brillant-
feuerwerk auf dem Schüt-
zenplatz, anschließend Eröff-
nungsabend
mit Tanz in
der Schützen-
halle. Alle
sind hierzu
herzlich ein-
geladen.

Sonntag,
1. Juli
12 bis 13 Uhr:
Kaffeetrin-
ken und
Platzkonzert
beim 
Besten Mann
Wolf-Rüdiger
Schuckar, Res-
taurant „Zur
Gilde“, Gil-
denweg 1

13.45 Uhr: Antreten der
Schützen vor dem Rathaus
und Festumzug durch die
Stadt: Rathaus, Lange Straße,
Hansestraße, Hafenbrücke,
Westfleth, Ritterstraße, Ost-
fleth, Breite Straße, Lange
Straße, Zwischen den Brü-
cken, Bahnhofstraße, Gens-
lerweg, Schützenhalle
16 Uhr: Beginn des Beste-
Mann- und Beste-Dame-
Schießens
20 Uhr: Tanz in der Schützen-

halle, Proklamation des Bes-
ten Mannes und der Besten
Dame sowie der Würdenträ-
ger der Jungschützenabtei-
lung

Montag, 2. Juli
7.30 Uhr: Frühstück und
Platzkonzert beim König
Karsten Röhrs, Gasthaus „Zur
Erholung“, Harburger Straße
198
8.45 Uhr: Einholen der Fah-
nen der Rotts
9.45 Uhr: Antreten vor dem
Rathaus und großer Festum-

zug durch die Stadt: Rat-
haus, Lange Straße, Hanse-
straße, Hafenbrücke, West-
fleth, Ritterstraße, Ostfleth,
Breite Straße, Lange Straße,
Zwischen den Brücken, Bahn-
hofstraße, Genslerweg,
Schützenplatz, Schützenhalle
10.45 Uhr: Königsfrühstück
in der Schützenhalle
12.30 Uhr: Hänseltouren der
Rotts
17 bis 19 Uhr: Königsschießen
20.30 Uhr: Antreten vor der
Schützenhalle, Einmarsch
mit dem amtierenden Schüt-

zenkönig in die Stadt: Schüt-
zenhalle, Genslerweg, Bahn-
hofstraße, Zwischen den
Brücken, Lange Straße, Rit-
terstraße, Ostfleth, Breite
Straße, Rathaus
21 Uhr: Proklamation des
neuen Schützenkönigs auf
dem Platz vor dem histori-
schen Rathaus und Rück-
marsch durch die festlich
illuminierte Stadt zur Schüt-
zenhalle: Lange Straße,
Abtstraße, Moortorstraße,
Fischerstraße, Westfleth,
Ritterstraße, Ostfleth, Breite
Straße, Lange Straße, Zwi-
schen den Brücken, Bahn-
hofstraße, Genslerweg,
Schützenhalle, anschließend
gemütliches Beisammensein
in der Schützenhalle (Freier
Eintritt in die Schützenhalle
an allen Tagen)

Dienstag, 3. Juli
9 Uhr: Antreten beim Rat-
haus und Ausmarsch zum Pa-
pageien- und Vogelschießen
9.30 bis 14 Uhr: Papageien-
und Vogelschießen mit an-
schließender Siegerehrung
14 Uhr: Gemütliches Beisam-
mensein im Restaurant „Zur
Gilde“

Die Festfolge

Traditionell eröffnet die noch amtierende Majestät das Königsschießen – und zwar in
vollem Ornat, was das erneute Anlegen auf die höchste Würde dank der prachtvollen
Königskette im wahrsten Sinne zu einer schwerwiegenden Herausforderung macht.

Tambourma-
jorin Alexan-

dra Kappel
vom Spiel-
mannszug

der Buxtehu-
der Musikzü-
ge gibt beim

Umzug
durch die
Stadt den

Takt an.

Foto:
TAGEBLATT-

Archiv/ Jürgens

„Gut Schuss“
zum großen
Fest: Die
Freunde von
der König-
lich Privile-
gierten
Hauptschüt-
zengesell-
schaft Mün-
chen 1406
begleiteten
den Zug mit
lauten Böl-
lerschüssen.

Der Buxtehu-
der Henry
Bax (vorne
rechts) hatte
beim Bürger-
schießen in
Cismar den
Vogel abge-
schossen. Da-
rauf kam
2017 auch
eine Delega-
tion aus dem
kleinen Ort
nahe Grö-
mitz nach
Buxtehude
zum Fest.



Seite 5SCHÜTZENFEST IN BUXTEHUDE

Eindrucksvolles Ereignis: Der Große Zapfenstreich mit anschließendem Umzug durch die illuminierte Altstadt

Foto: TAGEBLATT-Archiv/Jürgens

1960 Erwin Höchel
1961 Kurt Dührkoop
1962 Hermann Lange
1963 Rolf Brunckhorst
1964 Otto Meyer
1965 Werner Melchin

1966 Helmut Grefe
1967 Rolf Spengler
1968 Karl-Hermann Dreyer
1969 Claus Falten
1970 Hartmut Runtemund
1971 Carl-Ernst Stackmann

1972 Walter Schumann
1973 Hans-Jürgen Matthießen
1974 Hans-Otto Brunckhorst
1975 Hans Rönner
1976 Thomas Wietzer
1977 Peter Oelkers
1978 Rolf Brunckhorst
1979 Jürgen Hausmann
1980 Karl-Heinz Bunkenburg
1981 Wolfgang Kölzer
1982 Siegfried Horst
1983 Helmut Wellner
1984 Karl Brunckhorst
1985 Kurt Broschkus
1986 Jakob Lindemann
1987 Carl-Ernst Stackmann

1988 Heino Meyer
1989 Thomas Wietzer
1990 Heiner Kracke
1991 Peter Meyer
1992 Heiner Kracke
1993 Wolfgang Beuße
1994 Hans-Jürgen Lindner
1995 Egon Borgert
1996 Hermann Hauschildt
1997 Sönke Dittmer
1998 Jürgen Hausmann
1999 Arno Müller
2000 Gerd Meyer
2001 Otto Boje
2002 Kai Hampe
2003 Carsten Meyer

2004 Norbert Lemm
2005 Gerhard Stackmann
2006 Peter Zabel
2007 Heinz Dammann
2008 Nils Lohmann
2009 Carsten Dittmer
2010 Peter Meyer
2011 Jürgen Hort
2012 Bernd Raebel
2013 Nils Lohmann
2014 Lars Effenberger
2015 Bernd Stubbenhagen
2016 Ralf Suhr
2017 Karsten Röhrs

2018 – ? –

Die Könige von
1960 bis heute

Der
Buxtehuder
Gildekönig
Karsten
Röhrs.

Im Herzen der Altstadt

Gebr. Albers GmbH

Ritterstraße 16 · 21614 Buxtehude · Tel. 0 41 61 / 50 65-0

E-Mail: info@hotelbuxtehude.de · www.hotelbuxtehude.de

Ein Gut Schuss den Gilde Schützen
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m März dieses Jahres fand
mit insgesamt elf Mann-

schaften aus dem Bereich des
Nordwestdeutschen Schüt-
zenbundes (NWDSB) der
Aufstiegskampf für die Lan-
desverbandsliga des NWDSB
im „LandesLeistungsZentrum
Bassum“ (LLZ) statt. Auch
die junge und seit fünf Jahren
bestehende Mannschaft der
Schützengilde der Stadt Bux-
tehude nahm in diesem Jahr
zum ersten Mal daran teil.
Und die Teilnahme war ein
sensationeller Erfolg.

In den Jahren hat sich die
Mannschaft kontinuierlich
weiterentwickelt, zielgerichtet
trainiert und viele Schieß-
wettbewerbe gewonnen.
Nach einer ausgeglichenen
und absolut starken Saison,
in der sich das Team nur im
letzten Wettkampf knapp ge-
schlagen geben musste, kam
dann die gemeinsame Ent-
scheidung: Wir wollen und
können mehr erreichen und
fahren zum Aufstiegskampf
der Landesverbandsliga. Ge-
schossen wurden dort je zwei
Luftgewehr-Wettkämpfe à 40
Schuss, und im Gesamtergeb-
nis wurden alle Ringe aller
Schützinnen und Schützen
zusammengezählt. Am Ent-
scheidungskampf nahmen die
fünf Schützinnen und Schüt-
zen Nicole Vieweger, Svenja
Dierks, Friederike Röhrs,
Yannic Schlag und Patrick

I

Vieweger teil; zu dem Mann-
schaftsteam gehören auch De-
nise Bohn und Joshua Ernst,
die in der vorherigen Saison
ebenfalls starke Leistungen in
den einzelnen Wettkämpfen

erbrachten. Nach insgesamt
zwei Wettkampfdurchgängen
sorgte die Mannschaft
schließlich für die Sensation
und steigt nun als Sieger die-
ses Entscheidungskampfes

mit insgesamt 3774 Ringen
(Schnitt 9,44 Ringe) in die
Landesverbandsliga des
NWDSB auf. Damit sind mit
der Schützengilde Buxtehude,
dem Schützenverein Himmel-

pforten und dem Schützen-
verein Ladekop in der nächs-
ten Saison insgesamt drei
Mannschaften aus dem Be-
zirksschützenverband Stade
in der Landesliga aktiv.

Sensationeller Saisonerfolg
Luftgewehrmannschaft der Schützengilde schafft den Aufstieg in die Landesverbandsliga des NWDSB

Sie gehören
zur seit fünf
Jahren be-
stehenden
Luftgewehr-
mannschaft
und feierten
einen sensa-
tionellen Er-
folg (von
links): Frie-
derike Röhrs,
Yannic
Schlag, Pat-
rick Viewe-
ger, Nicole
Vieweger
und Svenja
Diercks.

Mit uns landen Sie immer einen Treffer.

Schlaue Schützen schätzen 
zielgenaue Fahrdienste.

www.este-taxen.de

1986 Karl-Hermann Dreyer
1987 Jakob Lindemann
1988 Peter Oelkers
1989 Helmut Wellner
1990 Karl Brunckhorst
1991 Rolf Brunckhorst
1992 Jürgen Hausmann
1993 Helmut Wellner
1994 Werner Melchin
1995 Thomas Wietzer
1996 Helmut Wellner
1997 Claus Falten
1998 Jürgen Hausmann
1999 Jürgen Hausmann
2000 Hans Rönner
2001 Wolfgang Beuße
2002 Sönke Dittmer
2003 Hans-Jürgen Lindner
2004 Peter Meyer
2005 Peter Meyer
2006 Wolfgang Kölzer
2007 Peter Zabel
2008 Wolfgang Beuße
2009 Peter Meyer
2010 Sönke Dittmer
2011 Peter Meyer
2012 Gerd Meyer
2013 Thomas Wietzer
2014 Gerd Meyer

2015 Wolfgang Beuße
2016 Karl Brunckhorst
2017 Lars Effenberger

2018 – ? –

König der
Könige

Lars Effenberger.
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Innovativ und sicher wohnen 

in der Genossenschaft

Buxtehuder Wohnungsbaugenossenschaft eG
Winterstraße 1a · 21614 Buxtehude · Telefon (0 41 61) 6 69 14-0

www.buxtehuder-wohnungsbau.de · E-Mail: info@buxtehuder-wohnungsbau.de

Wir bieten Ihnen zu fairen Mieten 
solide und schöne Wohnungen
in und um Buxtehude. Rufen Sie uns gerne an.

»Gut Schuss«

1960 Wilhelm Hoyer
1961 Claus Meier
1962 Uwe Hampe
1963 Heinz Brunckhorst
1964 Wolfgang Saul sen.

1965 Jürgen Wiegers
1966 Hans Stechmann
1967 Hermann Prelle
1968 Claus Falten
1969 Ulrich Gurt

1970 Heino Heusmann
1971 Karl Preuß
1972 Ludwig Hastedt
1973 Hartwig Schmidt
1974 Hans-Peter Spark
1975 Günter Soll
1976 Hermann Hauschildt
1977 Karl-Heinz Schwede
1978 Jürgen Hausmann
1979 Günter Edler
1980 Gerhard Stackmann
1981 Helmut Wellner
1982 Günter Edler
1983 Rolf Renken
1984 Peter Thümmler
1985 Rolf Poppe
1986 Werner Pape
1987 Bernd Burmester
1988 Wolfgang Kaulfuß
1989 Wolfgang Kaulfuß
1990 Theodor Spitz
1991 Herfried Köpcke
1992 Gerd Meyer
1993 Peter Oelkers
1994 Werner Pape
1995 Karsten Röhrs
1996 Hinrich Gründahl
1997 Sönke Müller
1998 Walter Pape
1999 Sönke Dittmer

2000 Gerd Meyer
2001 Torsten Dührkoop
2002 Horst Börner
2003 Karl-Keinz Beyer
2004 Heinz Dammann
2005 Henning Toben
2006 Hans-Peter Berger
2007 Heinz-Dieter Pape
2008 Nils Hansmann
2009 Ilhan Görgen

2010 Henning Toben
2011 Marc Klindworth
2012 Andreas Brünkmann
2013 Marco Schaenig
2014 Ulrich Sauer
2015 Arne Müller
2016 Karl-Heinz Schwede
2017 Werner Pape

2018 – ? –

DDiiee  VVooggeellkköönniiggee  sseeiitt  11996600

Werner
Pape hat
nun schon
zum dritten
Mal den Vo-
gel abge-
schossen.

1960 Joachim Leddin
1961 Heino Heusmann
1962 Hans-Peter Meier
1963 Hans-Otto Brunckhorst
1964 Peter Oelkers
1965 Heinrich Stubbenhagen
1966 Otto Meyer
1967 Hans Busch
1968 Helmut Reiniger
1969 Wolfgang Saul sen.
1970 Hermann Hauschildt
1971 Otto Boje
1972 Ernst König
1973 Karl Brunckhorst
1974 Ernst König
1975 Hermann Rademacher

1976 Jürgen Schwarz
1977 Helmut Meyer
1978 Wolfgang Pape
1979 Heino Heusmann
1980 Herbert Fritz
1981 Jürgen Schwarz
1982 Heinrich Poppe
1983 Jürgen Schwarz
1984 Theodor Spitz
1985 Hans-Peter Spark
1986 Jürgen Schwarz
1987 Peter Meyer
1988 Jürgen Schwarz
1989 Bernd König
1990 Jürgen Schwarz
1991 Peter Meyer
1992 Hans-Jürgen Lindner
1993 Jürgen Schwarz
1994 Lothar Reichwald
1995 Heinz-Dieter Pape
1996 Otto Boje
1997 Jürgen Schwarz
1998 Hinrich Gründahl
1999 Manfred Grund
2000 Bernd Möhle
2001 Bernd Möhle
2002 Harald Suhr
2003 Sascha Tiedemann
2004 Nils Lohmann
2005 Dieter Stackmann
2006 Nils Lohmann
2007 Theodor Spitz
2008 Ralf Neumann
2009 Werner Pape
2010 Bernd Möhle
2011 Henning Toben
2012 Ralf Neumann
2013 Hartmut Runtemund
2014 Jürgen Schwarz
2015 Karsten Röhrs
2016 Karsten Röhrs
2017 Harald Suhr

2018 – ? –

Papageienkönige

seit 1960

Harald Suhr.

Schlosserei

 Stahlbau

 Metallbau

GMBH

0/4/2@svrcfsbc·Mqrkmmpuce7·Rcj,8.2/4/-6.070·D_v86.177

·  Treppen und Balkone aus 
feuerverzinktem Stahl

·  Geländer und Handläufe für 
sichere Treppen und Wege

·  Balkongeländer, Stahl verzinkt 
oder Edelstahl, verglast

· Vordächer und Überdachungen

·  Träger und Stahlstützen für 
Umbau und Neubau

·  Fenstergitter, Gittertüren, 
Einbruchsicherungen

·  Plasmaschneiden CNC

Ugpuílqafcl•EsrQafsqq¤slbtgcjQn_ø�

ie Ehrungen finden im
Rahmen des Schützen-

frühstücks am Montag, 2.
Juli, in der Schützenhalle
statt. Die Jubilare werden
gebeten, diesen Termin vor-
zumerken und anwesend
zu sein.

65 Jahre:
• Karl Brunckhorst
   (Joppenrott)

60 Jahre:
• Heinz Dammann
   (Grünes Rott)
• Heino Heusmann
   (Joppenrott)
• Werner Ruehs
   (Joppenrott)

D 50 Jahre:
• Kurt Broschkus
   (Schwarzes Rott)
• Ria Preuß  (Damen)
• Thomas Wietzer    
   (Joppenrott)
• Peter Zabel
   (Schwarzes Rott)

40 Jahre:
• Horst Bockelmann
   (Joppenrott)
•  Barbara Fabian
   (Damen)
• Hinrich Gründahl
   (Joppenrott)
• Dieter Köver
   (Joppenrott)
• Gerd Meyer
   (Joppenrott)
• Sönke Müller
   (Schwarzes Rott)
• Kurt Peters
   (Joppenrott)
• Karsten Röhrs
   (Joppenrott)
•  Stefan Spark
   (Schwarzes Rott)

• Klaus Vieweger
   (Joppenrott)

25 Jahre:
• Marion Broschkus
    (Damen)
• Michael Conradi
   (Joppenrott)
• Carsten Dittmer
   (Schwarzes Rott)
• Jenny Jannsen
   (Damen)
• Rieke Lamb
   (Damen)
• Lars Lindner
   (Joppenrott)
• Nicole Meier
   (Damen)
• Reinhard Meier
   (Schwarzes Rott)
• Silvia Meyer
   (Damen)
• Rainer Päper
   (Joppenrott)
• Ulla Puschke
   (Damen)
• Harald Suhr
   (Joppenrott)

Jubilare 2018
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 SCHÜTZENFEST IN BUXTEHUDESeite 10

as unbefriedigende Ende
des „Gildehauses“ im Ok-

tober 2017 sorgte beim Vor-
stand der Schützengilde für
reichlich Aufregung, war
doch die Immobilie überra-
schend ohne Bewirtung. Viele
Veranstaltungen bis hin zum
Schützenfest 2018 waren in
ihrer Existenz bedroht.
Glücklicherweise fand sich
relativ schnell eine Lösung.
Die gastronomisch erfolgrei-
che Familie Cader, Betreiber
des Steakhauses „the Big
Bull“ in Buxtehude, suchte
zur Erweiterung ihres Ange-
botes ein zweites Standbein.
Bereits beim ersten Kontakt
wurde die Möglichkeit einer
gegenseitigen Win-win-Situa-
tion erkannt, und nach Ab-
schluss der Verhandlungen
begann die Planung für das
neue Lokal.

Im Regelfall sind bei einer
Neuvermietung immer Sanie-
rungs- beziehungsweise
Renovierungsarbei-
ten notwendig.
Die Küchenein-
richtung wurde
modernisiert,
die elektri-
sche Installa-
tion überar-
beitet, und
auch die betag-
te Heizung muss-
te durch eine neue
Anlage ersetzt werden.
Die Eröffnung war eigent-
lich für den 1. Februar 2018
vorgesehen. Aber wie so häu-
fig hat auch bei diesen Sanie-
rungsarbeiten Murphys Ge-
setz zugeschlagen. Ein unver-
muteter Wasserschaden sorgte

D

dafür, dass sich der Zeitraum
der Sanierung um einen Mo-
nat verlängerte und das neue
Restaurant „Zur Gilde“
schließlich erst zum 1. März

2018 eröffnet werden konnte.
Am 3. März 2018 war dann

die erste Bewährungsprobe
für die neue Gastronomie. Fa-
milie Cader begrüßte eine
Vielzahl von Gästen zu einem
Tag der offenen Tür in den
rundum neu gestalteten Gast-
stättenräumen. Natürlich
zeigten sich insbesondere die
Schützen der Buxtehuder Gil-
de hocherfreut über das ge-
lungene Ergebnis, zu dem ne-
ben dem persönlichen Einsatz
und der Ideenentwicklung
der Familie Cader auch das
tatkräftige Engagement so

manches Gilde-Mitglieds bei-
getragen hat. Dabei gab es
viel Anerkennung für die ge-
schmackvolle Einrichtung
und Lob für die Bewirtung
und das neue Mobiliar.

Darüber hinaus zeichnet
sich das Lokal am Gildenweg
durch seine zentrale Lage,
seinen Saal und das üppige
Angebot an Parkplätzen aus.
So bieten Caders und ihr
Team nicht nur den Schützen
einen Ort für gesellige Run-
den im eigenen Haus, son-
dern schaffen auch für alle
anderen eine ansprechende
Anlaufstelle, um sich rundum
gut bewirten zu lassen. Zu ei-
ner abwechslungsreichen
Karte gutbürgerlicher deut-
scher Küche – samt Schnitzel-
variationen und saisonaler
Höhepunkte von Spargel bis
Grünkohl – gesellt sich ein
wöchentlich wechselndes
Stammessen, das mit Haus-
mannskost und Traditionsge-
richten wie deftigem Erbsen-
eintopf oder Roulade mit Rot-
kohl und Kartoffeln erfreut.
Dank der neu installierten in-
novativen und hochwertigen
Zapfanlage gibt es vier Bier-
sorten vom Fass am Hahn.

Das Restaurant „Zur Gilde“
ist von Dienstag bis Sonntag
von 16.30 Uhr bis 22.30 Uhr
geöffnet. Spezielle Events
runden das Gesamtangebot
ab. Und der modern einge-
richtete Saal für bis zu 120
Personen ist auch ein idealer
Ort für Feiern, Tagungen und
sonstige Veranstaltungen.

Ideal für kleine und große Feste
Mit dem Restaurant „Zur Gilde“ weht ein frischer kulinarischer Wind im Haus der Buxtehuder Gilde

Das neue Betreiberehepaar Theebi und Christin Cader
mit seiner ältesten Tochter, die ihre Eltern bei der Eröff-
nungsfeier fleißig unterstützte, und den Vorsitzenden
der Buxtehuder Schützengilde Hans-Jürgen Lindner
(rechts) und Wolfgang Kölzer (links). Fotos: Weselmann

Schick und modern – so präsentiert sich das
Restaurant „Zur Gilde“ nach dem Umbau.

Feiern, ta-
gen, veran-
stalten – so

zentral gele-
gen, ist das
Restaurant

„Zur Gilde“
mit seinem

Saal für Fes-
tivitäten mit

bis zu 120
Personen in
Buxtehude
der ideale
Ort dafür.

Volles Haus
beim Tag der

offenen Tür
anlässlich der

Neueröffnung.

Allen Mitwirkenden und Gästen 

wünschen wir fröhliche Stunden 

auf dem Schützenfest.

Tel.: 0 41 61 / 5 97 20 60  Bahnhofstraße 21

www.the-bigbull.de 21614 Buxtehude

Restaurant

feiern … tagen … veranstalten

Tel. 04161/7490974 Gildenweg 1
www.zurgilde-buxtehude.de 21614 Buxtehude

Den Schützen ein treffsicheres Auge  
& allen Gästen viel Spaß auf dem Fest!



Andreas Lütje
Halepaghenstr. 20
21614 Buxtehude
Tel. (0 41 61) 22 21, Fax 46 93
www.luetje-buxtehude.de

Gasheizungen

Klempnerei

Kundendienst

Gut 
Schuss!

Buxtehude · Bollweg 19

Telefon 0 41 61 / 6 13 78 · Fax 6 13 25

Qualität am Bau seit 1930

Ihr Partner für
Neu- und Umbauten,
Fliesenarbeiten
Reparaturen und
Sanierungsarbeiten 
(im Wohnungs- 
und Industriebau)

Fachkompetenz Erfahrung

Wir wünschen gesellige Stunden.
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1949 Hans Lüders
1950 Hans Stechmann
1951 Heinrich Meyer
1952 Hans Michelsen
1953 Rolf Brunckhorst
1954 Christoph Riebesell
1955 Rolf Brunckhorst
1956 Friedrich Stackmann
1957 Joachim Leddin
1958 Heinrich Rulffs
1959 Rolf Brunckhorst
1960 Rolf Brunckhorst
1961 Heinz Weigand
1962 Ernst-Alfred Kruse
1963 Joachim Leddin
1964 Erich Meyer
1965 Claus Falten
1966 Karl Brunckhorst
1967 Rolf Brunckhorst
1968 Peter Oelkers
1969 Karl-Heinz Meyer
1970 Peter Oelkers
1971 Karl Brunckhorst
1972 Günter Edler
1973 Rolf Brunckhorst
1974 Gerhard Stackmann

1975 Rolf Brunckhorst
1976 Hans-Otto von Holt
1977 Herbert Fritz
1978 Dieter Rademacher
1979 Rolf Brunckhorst
1980 Ralf Suhr
1981 Alfred Lipsky jun.

1982 Karl Brunckhorst
1983 Jakob Lindemann
1984 Jakob Lindemann
1985 Heinrich Poppe
1986 Hans-Wilhelm Ikemeyer
1987 Heinrich Poppe
1988 Jakob Lindemann
1989 Tomas Zabel
1990 Henner Dührkoop
1991 Bernd Stubbenhagen
1992 Gerhard Stackmann
1993 Peter Meyer
1994 Joachim Ebener
1995 Bernd Stubbenhagen
1996 Hans-Jürgen Lindner
1997 Nils Lohmann
1998 Bernd Stubbenhagen
1999 Tomas Zabel
2000 Tomas Zabel
2001 Heinrich Poppe
2002 Nils Lohmann
2003 Bernd Raebel
2004 Peter Meyer
2005 Ralf Neumann
2006 Klaus Vieweger
2007 Thomas Stöckmann
2008 Hans-Jürgen Lindner
2009 Ralf Neumann
2010 Harald Suhr
2011 Dirk Stemmann
2012 Nils Lohmann
2013 Peter Meyer
2014 Peter Meyer
2015 Nils Lohmann
2016 Tomas Zabel
2017 Wolf-Rüdiger Schuckar

2018 – ? –

Beste Männer seit 1949

Zum ersten Mal hat Wolf-
Rüdiger Schuckar bei der
Gilde den Titel des besten
Mannes errungen.

Vorgänger Tomas Zabel (links) gratuliert dem neuen Bes-
ten Mann Wolf-Rüdiger Schuckar als einer der Ersten.

1983 Peter Meyer
1984 Niels Elers
1985 Wolfgang Saul jun.
1986 Tomas Zabel
1987 Tomas Zabel
1988 Peter Meyer
1989 Nils Lohmann
1990 Thorsten Schlenkermann
1991 Lars Effenberger
1992 Dirk Stemmann
1993 Frank Meyer

1994 Frank Meyer
1995 Dirk Stemman
1996 Lars Effenberger
1997 Frank Meyer
1998 Dirk Stemmann
1999 Dirk Stemmann
2000 Sascha Tiedemann
2001 Lars Lindner
2002 Jan Alexander Klencke
2003 Sascha Tiedemann
2004 Thorben Dammann

2005 Sascha Tiedemann
2006 Marcel Berg
2007 Sascha Tiedemann
2008 Phillip Krug
2009 Sascha Tiedemann
2010 Philipp Krug
2011 Tim Weiss
2012 Yannic Schlag
2013 Daniel Meyer
2014 Yannic Schlag
2015 Tjark Effenberger
2016 Hendrik Quast
1017 Daniel Meyer

2018 – ? –

Bester Mann der Jungschützen

Zum zweiten Mal ist Daniel Meyer Bester Mann bei den
Jungschützen der Gilde geworden.

2001 Svenja Beuße
2002 Tanja Pagel
2000 Svenja Beuße
2003 Stefanie Lindner
2004 Stefanie Lindner
2005 Jana Kasper
2006 Stefanie Lindner
2007 Stephanie Schwarz
2008 Sabrina Pagel
2009 Annegret Schuckar
2010 Nadine Oetjen
2011 Friederike Röhrs
2012 Anna-Lena Oelkers
2013 Helena Schlag
2014 Lisa Bünte
2015 Helena Schlag
2016 Julia Meyer
2017 Nicole Vieweger

2018 – ? –

Beste Dame der Jungschützen

Nicole Vieweger.

2005 Doris Gerdau
2006 Ingelore Wellner
2007 Kathrin Schlenkermann
2008 Ulla Puschke
2009 Lea Sei Yung Knaup
2010 Alexandra Kopka
2011 Svenja Effenberger
2012 Renate Schwede
2013 Petra Schuckar
2014 Gaby Gehse
2015 Ilona Kölzer
2016 Liesel Lindner
2017 Kathrin Möller

2018 – ? –

Rosenköniginnen

Kathrin Möller.

Bahnhofstraße 38
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Ein Dankeschön von
Jutta Bochynski

ie in jedem Jahr wollten
wir wieder Eichengirlan-

den zur Verschönerung und für
die besondere Schützenfestat-
mosphäre binden. Wie in je-
dem Jahr besorgte ich das Ei-
chenlaub mit Heinz Damm-
ann.

Ganz selbstverständlich sorgt
er dafür, dass wir bei seiner Fa-

W

milie in Daensen Eichenlaub
schneiden konnten. Der Fami-
lie und Heinz vielen, vielen
Dank dafür.

Schon das Schneiden des Ei-
chenlaubs erwies sich als Her-
ausforderung. Es war für diesen
Tag Unwetter angesagt. Heinz
und ich sind mittags losgefah-
ren. Und es wurde ein rasantes
Schneiden. Das Unwetter lies
nicht lange auf sich warten.

Wir beluden den mitgebrach-
ten Anhänger, zurrten noch al-

les, was an wertvollem Material
möglich war, fest. Gerade noch
vor dem „Weltuntergang“ ge-
schafft. Dann ging es richtig
los: ein Unwetter mit Blitz,
Donner und Hagel.

Um uns herum fielen die Ei-
chenbäume. Wir fuhren erst
mal rechts ran, und Heinz zeig-
te mir seinen Schutzengel, den
er immer im Auto dabei hat. Er
beruhigte mich und meinte:
Uns kann nichts passieren.

Ja. Alles klar. Er hatte Recht.
Am darauffolgenden Tag war
ich am Nachmittag zum Bin-
den des Eichenlaubs verabre-
det. Aber so weit kam es leider

nicht. Ich wurde über Nacht
krank und musste mir Plan B
überlegen. Wer sollte die Arbeit
machen?

Freitag mittag setzte ich ei-
nen Notruf über unsere Whats-
App-Gruppe ab. Spontan mel-
deten sich ein paar Schützen-
schwestern, um zu helfen. Am
Sonnabend rückten Juliane,
Ilona, Jana, Ulrike, Barbara
und Silvia – ausgerüstet mit
Gartenscheren – bei mir zu
Hause an. Sie arbeiteten sehr
fleißig, und ich war sehr ge-
rührt und begeistert von sol-
cher Kameradschaft und Zu-
sammenhalt in der Damenab-

teilung. Das zeichnet auch das
Schützenwesen aus.

Super Mädels! Vielen Dank!
Ihr habt es ermöglicht, dass –
wie in jedem Jahr – auch 2017
alle Schützen und Schützinnen
sich an den Girlanden erfreuen
konnten. Besonders möchte
ich mich auch bei meinem
Mann Frank und unserem
Sohn Jan bedanken. Die bei-
den haben die Girlanden im
Gildehaus-Saal aufgehängt und
drumherum alles schützenmä-
ßig dekoriert. Damit konnte
das Schützenfest kommen. Vie-
len Dank an alle, die geholfen
haben.

Auf die Damen ist Verlass
Allen Widrigkeiten zum Trotz gab es auch zum Schützenfest 2017 die traditionellen Eichenlaub-Girlanden

Diese Damen-Riege hat dafür gesorgt, dass der Saal auch im letzten Jahr zum Schützenfest mit den traditionellen Eichenlaub-Girlanden geschmückt war.

Wir wünschen 
„Gut Schuss“ und 
gesellige Stunden.

Malereibetrieb Schwarz GmbH & Co. KG

Lüneburger Schanze 21 Tel.: 04161-82985
21614 Buxtehude Fax: 04161-722250
www.die-schwarzmaler.de 

1977 Edda Kruse
1978 Heidemarie Schwarz
1979 Renate Schwede
1980 Elisabeth König
1981 Renate Schwede
1982 Anke Neumann
1983 Gerda Landau
1984 Gerda Landau
1985 Edda Kruse
1986 Gerda Cassau
1987 Renate Schwede
1988 Renate Schwede
1989 Anka Henrici
1990 Angela Gerlach
1991 Renate Schwede
1992 Heidemarie Schwarz
1993 Hanna Runtemund
1994 Liesel Lindner
1995 Petra Möhle
1996 Elke Dührkoop
1997 Liesel Effenberger
1998 Renate Schwede
1999 Anka Henrici
2000 Gisela Dittmer

2001 Liesel Lindner
2002 Ursula Puschke
2003 Martina Trampenau
2004 Heidemarie Schwarz
2005 Heidemarie Schwarz
2006 Inge Dührkoop
2007 Inge Dührkoop
2008 Petra Schuckar
2009 Alexandra Kopka

2010 Martina Hoyer-Wiechern
2011 Angela Wellner
2012 Jenny Jannsen
2013 Renate Schwede
2014 Nicole Meier
2015 Ulrike Malchow
2016 Barbara Fabian
2017 Ulrike Malchow
2018 – ? –

Beste Damen

Zum zweiten
Mal den Titel
der Besten
Dame errun-
gen: Ulrike
Malchow.



Physiotherapeutische Praxis

Michael Thien
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...wie gut, daß es sie gibt... ...Hände, die helfen...

Wir wünschen allen Teilnehmern  
einen schönen Festverlauf und den Schützen  

„Gut Schuss“.
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Ansprechpartner

1. Vorsitzender:
Hans-Jürgen Lindner
� 0 41 61/ 6 13 31

2. Vorsitzender:
Wolfgang Kölzer
� 0 41 61/ 6 27 90

Schatzmeister:
Reinhard Meier
� 0 41 61/ 50 22 55

Schießwart und Vorsitzender
Freihandschießabteilung:
Jürgen Schwarz
� 0 41 61/ 6 17 21

Mitgliederwart:
Willi Schuckar
� 0 41 61/ 73 32 50

Beisitzer Joppenrott:
Karsten Röhrs
� 0 41 61/ 26 24

Beisitzer Schwarzes Rott:
Peter Zabel
� 0 41 61/ 27 36

Beisitzer Grünes Rott:
Jürgen Hort
� 0 41 61/ 50 06 40

Beisitzer
Freihandschießabteilung:
Wolfgang Beuße
� 0 41 61/ 64 15 11

Damenabteilung:
Jutta Bochynski
� 0 41 61/ 6 29 12

Kommandeur
Jungschützen:
Daniel Meyer
� 0172/8 83 84 58

Leiter Jugendabteilung:
Nils Lohmann
� 0 41 61/ 5 32 02

Schießstand
Gildehaus Buxtehude:
Gildenweg 1
� 0 41 61/ 6 27 77

Restaurant „Zur Gilde“ 
� 0 41 61/ 7 49 09 74

Internet:
www.schuetzengilde-
buxtehude.de

Trainingszeiten

Damenabteilung:
dienstags von 19 bis 22 Uhr

Jungschützen:
donnerstags von 19 bis 22 Uhr

Schützen:
mittwochs von 19 bis 22 Uhr
sonntags von 10 bis 12 Uhr

Schüler
donnerstags von 17 bis 19 Uhr

Ansprechpartner
und Trainingszeiten

Wir wünschen
„Gut Schuss“

1973 Elke Brunckhorst
1974 Regina Oldach
1975 Sabine Holst
1976 Annette Brunkhorst
1977 Ute Claus
1978 Britta Ikemeyer
1979 Annette Brunkhorst
1980 Barbara Klimmek
1981 Hedy Meyer
1982 Ulrike Bothe
1983 Hedy Meyer
1984 Sabine Hinze
1985 Hedy Meyer
1986 Sandra Exner-Fent
1987 Marion Grund
1988 Kerstin Effenberger
1989 Kerstin Effenberger
1990 Angela von Kroge
1991 Maren Meyer
1992 Oda Rathjen
1993 Petra Lindemann
1994 Petra Lindemann

1995 Svenja Effenberger
1996 Svenja Effenberger
1997 Kirsten Möhle

1998 Anika Pape
1999 Stephanie Schwarz
2000 Stefanie Lindner
2001 Andrea Gerdau
2002 Kathrin Sievers
2003 Jana Kasper
2004 Catharina Bongardt
2005 Stefanie Lindner
2006 Tanja Pagel
2007 Mareike Lemmel
2008 Mareike Lemmel
2009 Annegret Schuckar
2010 Friederike Röhrs
2011 Rebecca Steinforth
2012 Ann-Kathrin Rönner
2013 Pia Fabian
2014 Linda Heinrich
2015 Friederike Röhrs
2016 Julia Meyer
2017 Pia Fabian

2018 – ? –

Jungschützenköniginnen

Pia Fabian.

1954 Volker Bruns
1955 Joachim Siebern
1956 Claus Falten
1957 Hans-Jürgen Schaapen
1958 Karl Brunckhorst
1959 Erich Meyer
1960 Ernst-Alfred Kruse
1961 Hans-Jürgen Thien
1962 Hartwig Sulzer
1963 Uwe Stachow
1964 Gerhard Stackmann
1965 Gerhard Stackmann
1966 Dieter Stackmann
1967 Reinhard Freyer
1968 Klaus Dührkoop
1969 Jürgen Schwarz
1970 Alfred Lipsky jun.
1971 Wolfgang Pape
1972 Jochen Oelkers
1973 Heinrich Poppe
1974 Detlef Höft
1975 Jochen Oelkers
1976 Jochen Oelkers
1977 Volker Hesse
1978 Frank Schramm
1979 Bernd Stubbenhagen
1980 Carsten Meyer
1981 Wolfgang Saul jun.
1982 Carsten Meyer
1983 Wolfgang Saul jun.

1984 Wolfgang Saul jun.
1985 Bernd Burmester
1986 Carsten Meyer
1987 Carsten Meyer
1988 Maik Jäger
1989 Andreas Kohnke

1990 Lars Effenberger
1991 Bernd Burmester
1992 Arne Müller
1993 Andreas Runtemund
1994 Frank Meyer
1995 Dirk Stemmann
1996 Daniel Meyer
1997 Lars Lindner
1998 Thomas Gerdau
1999 Sven Holler
2000 Sven Röhrs
2001 Jan Alexander Klencke
2002 Steve Schmauch
2003 Jan Alexander Klencke
2004 Wolf-Rüdiger Schuckar
2005 Phillip Krug
2006 Sascha Tiedemann
2007 Sascha Tiedemann
2008 Marcel Berg
2009 Jan Henning Dührkoop
2010 Sascha Thien
2011 Daniel Meyer
2012 Patrik Vieweger
2013 Christoph Zabel
2014 Sascha Thien
2015 Holger Zabel
2016 Jan Dührkoop
2017 Holger Zabel

2018 – ? –

Jungschützenkönige

Holger Zabel.

Mit Musik geht es auch für die Jungschützen im Umzug durch die Innenstadt.
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Tragwerks-
planung Brandschutz

Prüf- und Sachver-
ständigenwesen

KUSSEROW FRENZEL UND PARTNER

INGENIEURLEISTUNGEN AUS EINER HAND:

Jûlc‘specpÁQaf_lxcÁ7Á·Á0/4/2Á@svrcfsbcÁ·ÁRcj,Á.Á2/Á4/Á-Á52Á./+.
Qr_fjrugcrcÁ/7_Á·Á0054/ÁF_k‘spe

Dp_lidsprcpÁQrp_øcÁ1‘Á·Á16/00Á@p_slqafucge
uuu,idn+gleclgcspc,bc

Wir wünschen allen Schützen „Gut Schuss“ und 

den Besuchern viel Spaß auf dem Schützenfest!

Bauphysik

radition ist nicht das Auf-
bewahren von Asche, son-

dern das Weitergeben einer
Flamme!“ Dieses Zitat vom
Humanisten Thomas Morus
(1478-1535) gilt für das „Ur-
sprungsrott“ der Schützengil-
de der Stadt Buxtehude von
1539 e.V. wie kein zweites.

Während sich im Laufe des
19. Jahrhunderts aus den da-
maligen Strukturen der Gilde
das Grüne Rott und das Jop-
penrott als „uniformierte“
Rotten fanden, so blieb das
heutige Schwarze Rott im ur-
sprünglichen, guten Ausgeh-
anzug mit schwarzem Frack
(heute Smoking-Art) und Zy-
linder bestehen. Somit bli-
cken wir mit großem Stolz auf
eine nunmehr 479-jährige Tra-
dition und unser Brauchtum
zurück.

Das Highlight des Jahres ist
wie bei allen anderen Gilde-
brüdern und -schwestern
selbstverständlich das Schüt-
zenfest. Darüber hinaus feiern
wir außerordentlich gern mit

T
unseren befreundeten Schüt-
zengilden und -vereinen, die
wir rege besuchen.

Auch organisieren wir in-
nerhalb des Rottes einige Ver-
anstaltungen wie ein Rottbo-
ßeln oder auch das seit nun-
mehr 30 Jahren durchgeführte
„Er-und-Sie-Schießen“, bei
dem sich Paare bei einer ge-
selligen Runde im Luftge-
wehrschießen messen.

Beim Königsschießen sind
wir jedes Jahr mit ein paar
sehr guten Schüssen dabei,
auch wenn wir längst nicht je-
des Jahr den König der Gilde
stellen. Umso größer ist die
Freude und Euphorie, „wenn
die Schwarzen vorne geh´n“.
Dieses Lied, abgeleitet vom
Marsch „Westerwald“,
schmettert dann durch die
Buxtehuder Innenstadt, wenn
eben der König mit seinem
Schwarzen Rott vorn mar-
schieren darf. Diese Momente
sind für jeden „Schwarzen
König“ und auch für unser
Rott unvergesslich.

Wir sind eine starke, be-
sondere Gemeinschaft, die
durch das dicke Band der
Kameradschaft verbunden
ist. Wir halten zusammen –
zu jeder Zeit! Wir freuen uns
immer und jederzeit, Interes-
senten in unserem Rott be-
grüßen zu dürfen. Kommt
einfach beim Schützenfest
auf uns zu oder sucht den
Kontakt über die Internetsei-
te der Schützengilde unter
www.schuetzengilde-buxtehu
de.de. Dort finden sich unter
„Über die Gilde“ auch die
Kontaktdaten des Vorstands
samt Beisitzern und Kom-
mandeuren der einzelnen
Rotts. Wir freuen uns auf
euch!

Wir wünschen allen Schüt-
zenbrüdern und Schützen-
schwestern ein tolles Schüt-
zenfest 2018 und allzeit „Gut
Schuss“.

Für das Rottkommando,

1. Kommandeur
Sascha Tiedemann

Flammendes Erbe
Das Schwarze Rott pflegt die lange Tradition der Schützengilde

Das
Schwarze

Rott im
Jahr 1892.

Das Schwarze Rott 2015 mit Schützenkönig Lars Effenberger, gleichzeitig amtierender König der Könige 2017/2018, sowie Bürgermeisterin und
Patronin der Gilde, Katja Oldenburg-Schmidt, und der stellvertretenden Bürgermeisterin Christel Lemm.
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1980 Lars Meyer
1981 Martin Stackmann
1982 Lars Kummer
1983 Manuel Prang
1984 Chris Schäfer
1985 Jörn Soult
1986 Marco Cordes
1987 Mark Ebeling
1988 Jan Peters
1989 Ole Kahrs
1990 Nick Freudenthal
1991 Kai Bunkenburg
1992 Jan Beuke
1993 Manuel Plaaß
1994 Sebastian Hanke
1995 Carlo Malerczyk
1996 Sebastian Prühs
1997 Tobias Slubowski
1998 Gero Reincke
1999 Matthias Glaser
2000 Nils Remer
2001 Frederic Danzscher
2002 Timo Leeske
2003 Alexander Zabel
2004 Maximilian Heinbockel
2005 Sascha Thien
2006 Markus Wietzer
2007 Markus Wietzer
2008 Alexander Thien
2009 Lukas Luchmann

2010 Jan-Philip Suhr
2011 Alexander Thien
2012 Tristan Türk
2013 Marten Klindworth
2014 Tristan Türk

2015 Till Türk
2016 Niklas Behrmann
2017 Leon Blech

2018 – ? –

Die Kinderkönige
der Schützengilde von 1980 bis heute

Kinderkönig
Leon Blech.

1980 Susanne Thiemann
1981 Kerstin Berger
1982 Susanne Frentrup
1983 Stephanie Mülder
1984 Kerstin Krull
1985 Susanne Kosser
1986 Svenja Dammasch
1987 Andrea Lindemann
1988 Angela Wellner
1989 Kristina Meyerhoff
1990 Faten About
1991 Mascha Heise
1992 Rieke Stackmann
1993 Stephanie Schwarz
1994 Julia Schmitt-Kramer
1995 Stephanie Abeldt
1996 Stephanie Schwarz
1997 Kerstin Bunkenburg
1998 Sandra Ledzinski
1999 Celina Badenius

2000 Agnes Luczak
2001 Nadine Barghan
2002 Isabella Bergweiler
2003 Christina Holz
2004 Fee Lina Laudien
2005 Mareike Lemmel
2006 Friederike Röhrs
2007 Christin Prang
2008 Katharina Cohrs
2009 Saskia Hammann
2010 Saskia Hammann
2011 Anja Herkt
2012 Swantje Peper
2013 Annelie Dik
2014 Alexandra Funke
2015 Alexandra Funke
2016 Sophia Lemmel
2017 Dilay Sati

2018 – ? –

Kinderköniginnen

Dilay Sati.

1980 Martin Wiegers
1981 Thorsten Claus
1982 Dirk Meinecke
1983 Oliver Zahrnt
1984 Thorsten Dührkoop
1985 Frank Sulzer
1986 Jan Lohse
1987 Kai Oelsner
1988 Florian Wiegers
1989 Gerrit Peters
1990 Benjamin Horn
1991 Andris Mikulis
1992 Patrick Bargmann
1993 Christopher Meyer
1994 Jan Steffen Freimann
1995 Jan Steffen Freimann
1996 Alexander Skott
1997 Marcel Grabbert
1998 Jonathan Pape
1999 Jonathan Pape

2000 Sven Wulff
2001 Patrick Vieweger
2002 Marius Meyer
2003 Valentin Wolf
2004 Andre Herkt
2005 Lukas Luchmann
2006 Rico Vagts
2007 Felix Schlenkermann
2008 Florian Hartleib
2009 Louis Steinke
2010 Chris-Leon Harms
2011 Julius Tausendpfund
2012 Joris Horn
2013 Sverre de Reuter
2014 Andre Funke
2015 Colin Eickstädt
2016 Fabio Cruz
2017 Lucas Sonnabend

2018 – ? –

DDiiee  PPrriinnzzeenn  ddeerr  SScchhüüttzzeennggiillddee

Lucas Sonnabend.

1980 Claudia Klostermann
1981 Tanja Kuhrt
1982 Angela Kords
1983 Bianca Pforte
1984 Eva Hermann
1985 Petra Meinecke
1986 Rieke Stackmann
1987 Ramona Schmidt
1988 Nicole Wank
1989 Dominique Nerlich
1990 Nadine Hache
1991 Jennifer Groß
1992 Denise Grootscholten
1993 Martina Kaschinski
1994 Valerie-Jasmin Jobmann
1995 Inka Benecke
1996 Sabrina Grund
1997 Stella Rickhoff
1998 Carolin Prang
1999 Anne-Kathrin Zych
2000 Carolin Prigge
2001 Meike Wietzer
2002 Janine Bellmann
2003 Saskia Hammann
2004 Lisa Pawlik
2005 Maxi Sophie Burfeindt
2006 Meike Wietzer
2007 Angelina Reck
2008 Finja Bohn
2009 Maxi Sophie Burfeindt
2010 Julia Feuersänger
2011 Sophia Düster
2012 Sophia Lemmel
2013 Talea Meier

2014 Leonie Wick
2015 Melissa Ptak
2016 Kaja Schreier
2017 Mina Sati

2018 – ? –

Prinzessinnen

Mina Sati.
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Mittwoch, 27. Juni

17 Uhr: Übungsschießen und
Kartenvorverkauf im Schieß-
stand/Gildehaus
ab 18 Uhr: Bratwurst vom
Grill

Freitag, 29. Juni

14.30 Uhr: Sammeln vor dem
historischen Rathaus
15 Uhr: Abmarsch zum
Schießstand im Gildehaus
über Genslerweg
• Eisverteilung
• Luftballonweitflug
Ab 15.30 Uhr: 

Festprogramm:
• Vogelstechen bis

17 Uhr im Zelt auf
dem Parkplatz
Gildehaus
(bis 9 Jahre)

• Luftgewehrschießen
bis 17 Uhr im
Schießstand
(Kinder von 10
bis 14 Jahren)
Erweitertes
Schießprgramm
ist am Schieß-
stand zu
erfahren

• Viele Spiele für
Groß und Klein
mit Hüpfburg,
Entenangeln,
Luftballon-
künstler,
Kinderschminken und mehr

• Getränke und
Speisen zu
kleinen Preisen

18.30 Uhr: Bekanntgabe der
neuen Würdenträger im
Schießstand/Gildehaus
• Verlosung: 1. Preis ist

ein Fahrrad

Donnerstag, 12. Juli

18.30 Uhr: Preisverteilung im
im Restaurant „Zur Gilde“
(Gildenweg 1); Bekanntgabe
der Preisträger im Aushang
am Schießstand und im Inter-
net unter: www.schuetzengil
de-buxtehude.de

Kartenvorverkauf: bei Firma
Behrmann, Bahnhofstraße 17,
Firma Rulffs, Breite Straße 19,
Foto Köpcke, Lange Straße 11,
und am Freitag, 29. Juni, ab
14.30 Uhr vor dem histori-
schen Rathaus, Breite Straße 2,
zum Preis von vier Euro

Für die Kleinen ein großer Spaß
Gleich am ersten Tag des Schützenfestes stehen die Kinder ab 14.30 Uhr im Mittelpunkt des Geschehens

Erster Preis
der Verlo-
sung beim
Kinderschüt-
zenfest der
Gilde ist im-
mer ein schi-
ckes Kinder-
fahrrad.

Luftballons
sind für Kin-
der der Hit,
einmal mehr,
wenn ein
Künstler es
versteht,
bunte Bal-
lonschlan-
gen zu lusti-
gen Wesen
zu verkno-
ten.

Kunstvolle
Bildscheibe zum
Kinderschützenfest

Und mit He-
lium gefüllt,
lassen sich
Ballons auch
wunderbar
auf Reisen
schicken.

Ob beim
Schießen um

die Kinder-
königswürde

oder beim
Vogelste-

chen zum Er-
mitteln von

Prinz und
Prinzessin –

natürlich
gibt es kom-
petente Un-
terstützung

von den gro-
ßen Schüt-

zen.


